
Fachschaftskodex des Fachschaftsrates Mathema-
tik der RPTU in Kaiserslautern

Der Fachschaftsrat hat sich selbst die folgenden Regeln zu seiner Arbeitsweise
gegeben. Diese Regeln sollen bei Wahlen zum Fachschaftsrat vorgestellt und auf
der Webseite des Fachschaftsrats veröffentlicht werden.

Allgemein

• Fachschaftsräte:innen gestalten das Leben am Fachbereich aktiv mit. Sie
haben Spaß an ihrer Fachschaftsarbeit, integrieren sich und unterstützen
andere Studierende.

• Fachschaftsräte:innen sind in der Lage, ihr Studium nicht zu vernach-
lässigen und bei Bedarf ihre FSR-Arbeit zurückzufahren.

• Allgemein handeln Fachschaftsräte:innen verantwortungsbewusst.

• Fachschaftsräte:innen dienen als Anlaufstelle für alle Studierende der Ma-
thematik und beraten diese.

• Fachschaftsräte:innen arbeiten selbstständig und versuchen, ihre Probleme
verantwortungsbewusst selbst zu lösen. Sie sind in der Lage, Fragen zu
stellen und andere Personen um Hilfe zu bitten, wenn sie diese brauchen.

• Fachschaftsräte:innen können das anstehende Tagesgeschäft selbstständig
bewältigen. Hierzu zählen insbesondere das Verleihen von Gedächtnis-
protokollen, das Anfertigen von Thermobindungen, sowie der Verkauf von
Süßigkeiten und Getränken.

• Fachschaftsräte:innen übernehmen in der Regel mindestens ein Referat.
Bei Fachschaftserstis sind es maximal zwei Referate.

Kommunikation

• Fachschaftsräte:innen repräsentieren die Fachschaft und wählen ihre Wor-
te deshalb mit Bedacht. Gerade in den E-Wochen ist es wichtig, die Erstis
nicht zu demotivieren oder unrealistische Erwartungen zu wecken.

• Fachschaftsräte:innen sind ernsthaft bestrebt, bei interner und externer
Kommunikation gendersensible Sprache zu verwenden.

• Man sollte andere Fachschaftsräte:innen auf Versäumnisse ansprechen oder
die Vorsitzenden beauftragen, dies zu tun.

• Fachschaftsräte:innen berichten regelmäßig über ihre Arbeit, insbesondere
zu ihren Referaten. Sie berichten zu ihren regulären Tätigkeiten sowie zu
Problemen und Verbesserungen. Andere Mitglieder geben hierzu sachliche
und ehrliche Anregungen.

1



• Fachschaftsräte:innen dokumentieren ihre Arbeit so, dass zukünftige Re-
feratsinhaber:innen etwas davon haben. Hierfür nutzen sie insbesondere
das Fachschaftswiki.

• Werden Fachschaftsräte:innen auf ein Referat gewählt, sorgen die bishe-
rigen Referatsinhaber:innen dafür, dass die neuen Fachschaftsräte:innen
eingearbeitet werden.

• Die Vorsitzenden sind verantwortlich dafür, dass Fachschaftserstis in den
FSR integriert werden. Insbesondere fragen sie nach, ob der Arbeitsauf-
wand mit ihrem Studium vereinbar ist.

Veranstaltungen

• Fachschaftsräte:innen organisieren ihre Veranstaltungen rechtzeitig und
stellen insbesondere Finanzanträge zeitgerecht.

• Fachschaftsveranstaltungen werden respektiert. Insbesondere bemüht man
sich, keine Konkurrenzveranstaltungen parallel anzubieten.

• Ist man auf einer Fachschaftsveranstaltung anwesend, so hilft man auch.
Sieht man nicht selbst, wo gerade etwas getan werden muss, fragt man bei
den Hauptverantwortlichen nach.

Erreichbarkeit

• Faschaftsräte:innen überprüfen regelmäßig die Kommunikationskanäle des
FSR auf neue Informationen.

• Fachschaftsräte:innen versuchen, in der Regel erreichbar zu sein. Gerade
wenn man eine Veranstaltung organisiert oder regelmäßig von anderen
gebraucht wird, ist es vorteilhaft, per Telefon erreichbar zu sein.

Sitzungen

• Fachschaftsräte:innen sind auf Sitzungen anwesend. Können sie auf einer
Sitzung nicht anwesend sein, entschuldigen sie sich im Voraus bei der Sit-
zungsleitung unter Angabe sinnvoller Gründe. Sie informieren sich über
den Inhalt der Sitzung.

• Fachschaftsräte:innen bereiten sich auf Sitzungen vor, indem sie E-Mails
lesen und gegebenenfalls nachfragen. Auf Sitzungen hören sie aufmerksam
zu und beteiligen sich. Dabei sollten Wiederholungen und Störungen ver-
mieden werden. Nach den Sitzungen gibt es außerdem ein Protokoll, das
sie korrekturlesen.
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FS-Eigentum

• Fachschaftseigentum wird nicht privat genutzt. Insbesondere wird es nicht
an Privatpersonen verliehen (beispielsweise C+C-Karte). Ausgenommen
sind natürlich Gegenstände auf der Verleihliste.

• Fachschaftsräte:innen halten alle Fachschaftsräume sauber und räumen
dort auf. Allgemein wird sorgfältig mit den Räumlichkeiten und Gegen-
ständen umgegangen. Wer kocht, spült.

• Fachschaftsräte:innen räumen regelmäßig die Spülmaschine ein, stellen sie
an und räumen sie aus. Falls sie dazu keine Zeit mehr finden, informie-
ren sie andere Fachschaftsräte:innen in geeigneter Weise über die gefüllte
Spülmaschine.

Außenverhältnis

• Der Fachschaftsrat bringt sich im Fachbereichsrat und seinen Kommissio-
nen ein, indem er Mitglieder stellt.

• Der Fachschaftsrat zeigt sich anderen Organen der Studierendenschaft ge-
genüber kooperativ.

• Der Fachschaftsrat arbeitet mit Organen der Universität stets ergebnis-
orientiert zusammen.

Schlussbestimmung

Am 05.01.2023 trat dieser Kodex nach Annahme durch den Fachschaftsrat Ma-
thematik der RPTU in Kaiserslautern in Kraft. Für eine Änderung dieses Kodex’
ist eine absolute Mehrheit des Fachschaftsrates notwendig.
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